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Die Unſicherheit des neutralen Handels
im Kriege

e länger der Krieg in Oſtaſien dauert deſto auffallender
führt die Haltung der Neutralen dazu daß die früher an
erkannten und allgemein beobachteten Grundſätze des Völker
rechts außer Uebung kommen Die Vorbereitung des
ruſſiſchen Geſchwaders in der franzöſiſchen Kamranh Bucht zu
ſeinem Haupiſchlag iſt ein lebendiges Beiſpiel davon Daß
neutrale Häfen und Küſtenſtrecken nicht zur Baſis einer

Verſorgung mit Kohlen
diesdavon betroffen wird Jn dem was den Handel ſelbſt an

denen

eine intereſſante Verhandlungierung gegenüber der ünſt

gefunden Lord Reay fragt unter Hinweis auf das Blaubuch
über Rußland ob die Regierung zu folgenden Punkten

indſeligen Unternehmüng gemacht werden dürfen beſtrittu niemand Heute tün es die Ruſſen in Madagaskar
in ausgeſprochenſtem Maße in FranzöſiſchHinterindienWankreich ſtellt ſich blind und dumm und fordert die Ruſſen

Verlaſſen des Platzes auf nachdem ſie ihren Zweck dieVen erreicht haben Doch laſſen wir
auf ſich beruhen da der Handel unmittelbar nicht

geht gibt es noch zahlloſe verderbliche Unſicherheiten unter
die friedlichen Bürger der kriegführenden und auch

der neutralen Länder ſchwer leiden
England als die führende Seemacht hätte die größte Ver

pflichtung zur Beſchirmung der durch die wachſende Ziviliſation
geſchaffenen neuerdings aber untergrabenen Grundſätze des
Seerechts Aber England nimmt in dieſer Hinſicht eine
zweideutige Haltung ein Wohl hat es weitaus die größten
0Handelswerte auf allen Weltmeeren ſchwimmen die bei
Kriegen zwiſchen fremden Völkern gefährdet werden wenn
Kriegführende mit dem Völkerrecht umſpringen können wie

es ihnen beliebt
Beſitz der ſtärkſten Kriegsflotte und daher in der Lage ſich

im Falle eigenen Krieges jede Unſicherheit des Rechts zunutze
zu machen Die engliſche Admiralität vertritt immer rigoros

das Intereſſe der Kriegführung Doch vermehren ſich immer
mehr die Stimmen die im Gegenſatz zu ihr die Sicherung

des Privateigentums zur See gegen die Macht und vollends
gegen die Willkür der Kriegführenden vertreten Wohl hat
die britiſche Reederei
führenden tüchtig verdient aber
erlitten da erſt die Ruſſen und dann die Japaner viele

Schiffe und Ladungen weg genommen haben

Indeſſen iſt England auch gleichzeitig im

an der r für die Kriegie hat auch ſchwere Verluſte

Am 23 April d J hat im britiſchen Qberhauſe
über die Stellung der Re

cherheit des Seerechts ſtatt

Stellung genommen habe 1 Die Anerkennung einer Ab
grenzung zwiſchen abſoluter und relativer Konterbande

e Aufſtellung einer Liſte von Artikeln abſoluter Konter
J vande

Kohlen ſowie Rohſtoffe wie Baumwolle für Konterbande
erklärt werden können 4 die Einſchränkung des Rechtes
Poſtdampfer in ſolchen Fällen zu durchſuchen in denen die

a Regierung einen Kontrakt abgeſchloſſen hat der der
Reederei
verbietet 5 die Einſchränkung des Rechtes Priſen ohne
P iſengericht zu vernichten ſowie de Feſtſtellung ſehr enger
Ausnahmebedingungen mit Bürgſchaft für Leiſtung einer
Entſchädigung
gegen das Wegtreiben von Minen 7 die Erörterung von
Vereinbarungen über drahtloſe Telegraphie 8 die Be
ſchränkung des Seepolizeirechts in einer gewiſſen Entfernung
vom Kriegsſchauplatz

ununterbrochenen
gerichten Der Jnterpellant fragte ferner ob die Einladung

3 die Umſtände unter denen Lebensmittel und

des Dampfers die Mitnahme von Konterbande

6 die Feſtſetzung von Vorſichtsmaßregeln

9 die Anerkennung der Doktrin der
Reiſe 10 die Bildung von Priſen

Jfrnilleton
S Nachdruck verboten

Die Lütticher Weltausſtellung
Im Jahre 1880 konnte Belgien das 50 jährige Jubi

läum der Selbſtändigkeit des Königreichs Belgien durch
Leranſtaltung einer Landesausſtellung begehen

75 Jahre geworden ſeit der Zeit da die beiden Nachbar
Nun ſind

länder Belgien und Holland in heißer Fehde miteinander
lagen

J kfüſtet ſich zu impoſanter Feier
und erſteres ſeine Selbſtändigkeit errang Belgien

Im Rahmen einer Weltausſtellung ſoll ſich ein Wettſtreit
deiſchen und in den einzelnen Jnduſtrien entſpinnen der
n Zweck hat ein Bild von den Fortſchritten zu geben die
Menſchengeiſt und Menſchenhand in den letzten Jahren ver

wirklichte

Lüttich gewählt

Lüttich

d alten Stadtbilder
di Sangenen Zeiten redend der von Schiffen belebte Strom

e 88 itungsverkäufer

OA 18 Ort der Ausſtellung wurde die alte Viſchofsſtadt
W gewählt Dieſe einzige Tochter der römiſchenJirche wie ſie ſich im alten Stadtſiegel nannte bildet das

nduſtriezentrum des belgiſchen Landes und entwickelt
h dur Großſtadt ſie iſt ſchon Großſtadt was die nume

e Stärke der d angeht
einem großen Talkeſſel

Fluten
der von den ſchimmernden

der Maas und Ourthe durchzogen wird breitet ſich
e aus und klimmt in rapidem Wachstum die um

genden Höhen hinauf Schöne breite Straßen mit monnu
j wentalen und geſchichtlich merkwürdigen Bauten prächtig
gelegte Boulevards die allerdings noch jüngeren Datums
d Kais welche ſich der Maas entlang hinziehen dazu

mit ihren wechſelnden Bildern von

e treibende Eile womit das induſtrielle Volk daherhaſtet
deren ohrenzerreißendes Gebrüll durch

des Präſidenten der Vereinigten Staaten zu einer zweiten
Friedenskonferenz angenommen ſei und ob die oben ge
nannten Gegenſtände dort verhandelt werden ſollten

Der Leiter der auswärtigen Politik Lord Lansdowne
litt nicht an übermäßiger Deutlichkeit der Sprache Jndes
gab er doch einige wertvolle Erklärungen ab Alles was
eine neutrale Macht tun könne beſtehe in der möglichſt
kräftigen Betonung ihrer Anſichten England habe das
getan und nicht ganz vergeblich Den engliſchen Anſichten
über die Behandlung der Nahrungsmittel habe ſich Ruß
land angeſchloſſen leider nicht denen über die Kohlen Er
freue ſich überall ganz im Einklang mit der nordamerika
niſchen Regierung zu ſein Die Regierung zu Waſhington
habe ſehr viele Punkte berührt u a die Rechte und
Pflichten der Neutralen die Unverletzlichkeit des Privat
eigentums zur See die Frage des Bombardements unver
teidigter Häſen Städte oder Dörfer die gelegentliche
Konterbande die Unverletzlichkeit der Poſt von Neutralen
Die Liſte ſei nicht erſchöpfend Die Einladung des Präſi
denten der Vereinigten Staaten ſei von der engliſchen
Regierung ohne einen Augenblick des Zauderns angenommen
wenn ſie ſich auch ihre Stellung zu den einzelnen Punkten
vorbehalte

Wir ſind feſt überzeugt daß in Deutſchland nur eine
einzige Meinung herrſcht nämlich die daß auch unſere Re
gierung die Einladung annehmen und auf der Konferenz
auf möglichſt weitgehende Sicherung des Privateigentums

hinwirken wird A
Deutſches Reich

Von Legendenbildungen über den Kaiſer
erzählt Jrenäus in der Frankfurter Zeitung

Es war in den anſehnlichen Verſammlungen der Vertreter
unſeres Handels und unſerer Jnduſtrie von denen Sir Thomas
Barclay ſprach ſicher nicht ein Mann den man über die
Wichtigkeit und den Nutzen friedlicher und freundſchaftlicher
Beziehungen mit England erſt hätte aufklären müſſen Das
wußten und erkannten auch verſtändige engliſche Publiziſten an
die einer der feſtlichen Veranſtaltungen beiwohnten Man
unterhieit ſich über die nubeſtreitbare Friedfertigkeit des
deutſchen Geiſtes und die Herren wurden nur ſtutzig als
einer und das war kein Engländer bemerkte Ja aber
der Kaiſer Und dann kam eine dunkie geheimnisvolle
Andeutung als ob Wilhelm II irgendwo oder irgend
wann einmal kriegeriſche Neigungen gegen England
verraten hätte Das iſt ficher falſch und wenn er
irgend einmal etwas geſagt haben follte was an ſich dieſe
Deutung zuließe fo war es nach Ort Zeit und Stimmung nicht
als ernſt nicht als ein Programm oder eine politiſche Abſicht
zu nehmen Zu viele nachweisbare Tatſachen und eine dem
Kaiſer am wenigſten fremde ruhige Abwägung der in Betracht
kommenden realen Machtfaktoren ſprechen dagegen Aber gegen
nichts iſt ſo ſchwer anzukämpfen wie gegen dunkle An
deutungen und unkontrollierbare Gerüchte Die ſind nicht
auszurotten Wer will lengnen daß die Eigenart Wilhelms II
ſein perſönliches impulſives Hervortreten auf den verſchiedenſten

Gebieten und nicht nur in der Politik ſeine häufigen
Kundgebungen über alles und jedes der Bildung von Gerüchten
und Legenden ſtarken Vorſchub leiſtet Es paſſiert ja kaum
mehr etwas in Deutſchland oder in der Welt ohne daß nach
kurzer Zeit die Frage auftauchte wie der Mann dazu ſtehe den
die Amerikaner kurzweg the Emperor und die Franzoſen le
Kaiser nennen Und wenn er auch tatſächlich in vielen Fällen
ſich nicht einmiſcht nichts tut und nichts ſagt ſo wird doch bald
irgend eine pointierte Aeußerung erfunden von einem angeblichen
Eingreifen erzählt die Gerüchte laufen dann im Verborgenen
herum finden auch den Weg in die Preſſe und bilden eine der
Unterlagen für die öffentliche Meinung für Stimmungen und
Verſtimmungen Der ſichere Maßſtab dafür was vom Kaiſer

die Straßen ſchallt ein ſtellenweiſe ſchlechtes Pflaſter das
iſt in kurzen Zügen der Eindruck den Lüttich auf den Be
ſucher macht

Lüttich gilt als Handel splatz erſten Ranges Jn ihm
vereinigen ſich zahlreiche und mächtige Kohlengruben Hoch
öſen Gießereien Kupfer und Zinkwerke Waffenfabriken
Glashütten Fahrrad und Automobilwerke ſowie zahlreiche
andere Werke zur Bearbeitung von Stahl und Eiſen Dieſes
Umſtandes wegen wird die Lütticher Weltausſtellung ihr
Hauptaugenmerk den Abteilungen für Hütten und Berg
werkskunde Maſchinenweſen Waffenſchmiedekunſt Elektrizität
und Automohilinduſtrie zuwenden

Geographiſch iſt Lüttich außerordentlich günſtig gelegen
Von London kann man es in neun Stunden von Paris
in fünf Stunden und von Köln in drei Stunden erreichen
Dazu vermittelt es die Linien nach Antwerpen Bruüſſel
Oſtende uſw

Eine was landſchaftliche Schönheiten anlangt wunderbare
Lage hat das Gelände der Ausſtellung Umrauſcht von den
Waſſern der Maas und Ourthe erheben ſich die Pavillons
und die luftigen Konſtruktionen welche die Ausſtellung
zieren Wie in Düſſeldorf doch noch in weit größerem Um
fange wurde hier in jahrelanger Arbeit mit einem Auf
wande von über 2 Millionen dem Waſſer Land abgetrott
Zum Ausſtellungsgebiet gehört ferner der herrliche Park von
Cointe von dem aus man eine einzig prachtvolle Ausſicht
auf die Stadt und die ſie umziehenden Höhen genießt Hier
iſt die Gegend von welcher der berühmte in allen Ländern
umhbergereiſte engliſche Arzt Johann von Madville be
hauptete daß ſie ihm am beſten gefalle von allen Gegenden
die er geſchaut

Und das muß man ſagen wenn man die große turmi
Stadt ſieht durchzogen von der majeſtätiſch dahin

rauſchenden Maas die von zahlreichen ſtattlichen Brücken
überſpannt iſt wenn der Blick fliegt über die Täler aus denen
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noch glaubhaft und möglich ſel iſt vielen allmählich verloren
gegangen Er leidet und wir zuweilen mit unter einer Legenden
bildung auf ſeine Koſten vom Anfang ſeiner Regierung an Was
damals in der Zeit der Tauſch Leckert und Lützow und Normann
Schumann in jener Zeit als Frhr v Marſchall in die Oeffentlich
keit und bald darauf nach Konſtantinopel flüchtete böswillig er
funden worden iſt die Geſchichte von den großen Schulden
des Kaiſers von der fortſchreitenden Gefahr eines ganz
bedenklichen Ohrenleidens ja ſogar von einer Operation in
Hubertusſtock die laufen zum Teil beute noch fort
und werden noch als Argumente zu ſeiner Pfychologie verwertet
Es iſt unglaublich was für Unſinn in Verlin ge
glaubt wird nicht etwa in den ſogenannten unteren Schichten
nein ſogar in ſolchen die ſich gewiſſer Beziehungen zum Hofe
oder zur Armee rühmen Galt doch in ſolchen Kreiſen bis in
die jüngſte Zeit die Tochter des Kaiſers die von Jugend
on ein fehr geſprächiges Kind geweſen iſt für taubſtumm
Und haben doch Männer die ſogar politiſch tätig ſind im letzten
Jahre eine unſinnige Geſchichte kolportiert wonach der Kaiſer
ſich während eines Jagdaufenthalls in Oſtpreußen an einem
aktiven Miniſter vergriffen haben ſollte Natürlich heller
Unſinn Aber wenn ſolcher Klatſch heimiſche Gläubige ſindet
wie darf man ſich wundern daß über das Weſen und die Ab
ſichten des Kaiſers im Auslande zuweilen groteske Vorſtellungen
verbreitet ſind Wo Licht iſt ſind Schatten

Kirche und Schule
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Mit

Bezug auf unſere neulichen Bemerkungen über die Göttinger
Eingabe an den Kultusminiſter haben wir weiter mitzuteilen
daß die darin erwähnte Rektorenkonferenz auf den
12 Mai und die nächſtfolgenden Tage einberufen iſt Auf dieſer
Konferenz wird w a auch über Ausländer
Jmmatrikulationsfragen und Studenten Aus
ſchüſſe verhandelt Die Mitteilung einiger Blätter daß im
Miniſterium die Satzungen bereits feſtgeſtellt ſind iſt wie wir
hören völlig unzutreffend Jm Miniſterium wird auf die Mit
wirkung von Vertretern der Univerſitäten und Techniſchen
Hochſchulen bei den Fragen der Studentenausſchüſſe größter
Wert gelegt wie ſchon daraus erhellt daß weſentlich mit zu
dieſem Zwecke die Konferenz einberufen iſt

Die 10 Hauptverſammlung des Evangeliſchen
Bundes für Brandenburg fand geſtern in Berlin ſtatt
Anweſend waren u a Konſiſtorial präſident Schmidt Kon
ſiſtorialrat Saeunger Baron v Münchhaufen D Weſer Prof
Kauſmann Breslau Prof D Witt e Halle Nach einer kurzen
Begrüßung der Erſchienenen durch den Vorſitzenden Baron
v Münchhauſen worin er dem Wunſche Ausdruck gab daß
der Bund mehr und mehr zu einem Mittelpunkt des geſamten
deutſchen Proteſtantismus werden möchte teilte er ſchriftliche
Grüße des Präſidenten des Oberkirchenrats Voigts und des
Konſiſtariums Steinhouſen mit Namens des Centralvorſtandes
ſprach Profeſſor D Witte der darauf hinwies daß der Bund
nicht bloß von Rom ſondern auch von Proteſtanten als eine
Centralſtelle angeſehen und daher verlangt werde daß er zu
Einzelfragen des evangeliſch kirchlichen Lebens Stellung nehme
Er ſolle eine Meinung da in Dingen kundgeben wo er gur
nichts zu ſagen habe Der Bund iſt gegründet zur Abwehr Roms
die Gemeinden aufzurufen und das Gemeindebewußtſein zu
ſtärken Als Grundlage für dieſe Tätigkeit hat der Bund ſein
Bekenntnis nach harten Kämpfen formuliert bei welchem es
bleibt Auf Einzelfragen z B den Fall Fiſcher einzugehen ſei
bei dieſer Sachlage unmöglich müſſe auch unterbleiben um
die Einigkeit im Bunde zu erhalten Lebhafter Beifall
Den Hauptgegenſtand der Verbandlungen bildete der Vortrag
des Prof Kaufmann Breslau über Der preußiſche
Staatsgedanke und die Grenzen der Toleranz
Redner führte zum Schluß ſeines Vortrages folgendes aus
Heute dringt das Zentrum auf Toleranz Sieht man aber

den Antrag an namentlich deſſen zweite Hälfte dann erkennt
man deutlich die Tendenz die Gewalt des Staates in bezug
auf alle kirchlichen Gemeinſchaften und den religiöſen Frieden
zu zerſtören Wird der Antrag Geſetz dann ſind die Proteſtanten

rauchende Schlote der großen induſtriellen Etabliſſements
emporragen im weiten Hintergrund dann die Ardennen
berge und das ausgedehnte Flachland von Limburg und
Maſtricht dann ſteigt in des Schauenden Bruſt ein Ge
fühl auf des Befriedigtſeins ja der Begeiſterung Welt
wie biſt du ſo ſchön ſo ſchön

Die Ausſtellung ſelbſt betritt man durch eins der mächtigen
Tore von denen das eine am Quai de la Boverie das
andere am Parke Acclimatiſation gelegen iſt Die Aus
ſtellungsgebäude ſind von rieſigen Dimenſionen

St Louis ausgenommen vielleicht auch Paris 1900 hat
keine der bisherigen Weltausſtellungen den Flächenraum
der Lütticher Ausſtellung erreicht Der erſte von der Aus
ſtellung gemachte Plan ſah einen überdachten Flächenraum
von 60,000 Quadratmetern vor Die tatſächlich aufgeführten
Gebäude decken jedoch 100,000 Quadratmeter

98 einzelne Gebäude in den verſchiedenſten Bauſtilen und
für die mannigfachſten Ausſtellungsgegenſtände erheben ſich
auf dem Gelände und bilden zuſammen in ſchönes einheit
liches Ganzes

Von Jntereſſe dürfte es ſein daß die Ausſtellungsleitung
eine Neuerung eine Geſchäftsſtelle innerhalb der Aus
ſtellung geſchaffen hat Dieſe ſoll den Beſuchern zu leichter
Orientierung den Ausſtellern zur Anbahnung eines näheren
Verkehrs mit Intereſſenten dienen Gleichzeitig wird ſie
eine Verſchwendung von Reklamematerial verhindern da ſie
in großen Fächerrealen alle Kataloge Proſpekte uſw der
Ausſteller leicht überſichtlich ſortiert den Beſuchern präſen
tiert

Für die Löſung der Wohnungsfrage iſt e
vorzüglich geſorgt Es hat ſich ein Komitee gebildet welches
allen Ankommenden Zimmer acht verſchiedene Klaſſen
zur Verfügung ſtellt Die Preiſe belaufen ſich auf 15 10
8 6 5 4 3 und 2 Franken wofür Wohnung Frühſtück
Bedienung und Licht geliefert wird



und es fiele jedes Mittel um Ueberberaubtibrer Stellung berqubt Läßt man aber diei des Katholizismus einzudämmen ld über vie katholiſche Kirche fallen dann müſſen auch die
eiſiungen Anerkennungen und Ehren fallen welche der Staat

in reichem Maße ihr zuwendet Aus der Natur der römiſchen
Kirche folgt daß überall der politiſche Geſichtspunkt hervor
gekehrt wird daher kann ſie nicht mit anderen Kirchen gleich
eſtellt werden Alſo hat die politiſche Toleranz desSraates gegenüber Rom ihre Grenzen er muß ſein

Recht wahren ſonſt gehen wir nicht einer Zeit des Friedens ſondern
des endloſen Kampfes entgegen Was wir tun müſſen iſt
daß wir einig zueinander ſtehen um uns zum Schlage
gegen den politiſchen Katholſzismus zu rüſten Dabei aber gilt
es ſich nicht zu trennen von den katholiſchen Brüdern da
die Maſſe der Katholiken von den Gedanken nichts weiß die
aus dem Prinzip der römiſchen Kirche folgen Daber iſt der
Riß welchen die Jeſuiten künſtlich erweitern wollen nicht ſo
tief daß er bis an das Herz des deutſchen Volkslebens geht
Wir haben die Pflicht dem Licht die Bahn zu brechen wir
müſſen dazu die Gegenſätze in unſerem Lager recht ſehen lernen
zur Förderung der Einigkeit Es gilt den Glauben an Gott
und Volk zu bewahren die deutſche Sonne wird die römiſche
Wolke doch überwinden Lauter Beifall und Händeklatſchen
Jm Anſchluß an den Vortrag wurde folgende Reſolution an
genommen 1 Preußen iſt groß geworden im Geiſt evangeliſcher
Freiheit und darf die aus dieſem Geiſte geborene politiſche
ünd dogmatiſche Toleranz nicht verleugnen wenn es ſeiner
Aufgaben auch ferner gerecht werden will 2 Die römiſche
Kirche welche uns Evangeliſche als Abtrünnige anſieht und
unſerer Kirche die Anerkennung als Kirche verweigert und be
anſprucht alle Gebiete des ſtaatlichen Lebens zu beherrſchen iſt
ihrem Weſen nach intolerant Der Toleranzantrag des
Zentrums würde zudem die Kirchenfreiheit des Staates und
damit die Garantien des konfeſſionellen Friedens zerſtören
Darnm iſt der Antrag trotz der harmloſen Form mit aller Ent
ſchiedenheit zu bekämpfen

Die kirchlich ſoziale Konferenz iſt am Mittwoch
durch den Oberpräſidenten der Provinz Schleſien in Breslau
eröffnet worden

Politiſches
Wie die Frankfurter Zeitung aus Heſſen erfährt iſt in

den letzten Tagen der Vertragsabſchluß in der heſſiſch preußlſchen
Lotterie gemeinſchaft vollzogen worden

Die Ratifikationsurkunden über die von Preußen mit
Mecklenburg Schwerin Mecklenburg Strelitz und Lübeck ab
geſchloſſenen Lotterieverträge ſind geſtern im Auswärtigen
Amte ausgetauſcht worden

Die Landesverſammlung der deutſch konſerva
tiven Partei Bayerns beſchloß gemeinſam mit den Bauern
bündlern in den Landtagswahlkampf einzutreten eventuell auch
mit den liberalen Richtungen zur Bekämpfung des ultramontan
ſozialdemokratiſchen Bündniſſes zuſammenzugehen

Handel und Gewerbe
Mit Bezug auf die bevorſtehenden Handelsvertrags

ver handlungen mit den Vereinigten Staaten hat
die Handelskarmmer zu Frankfurt a M eine Eingabe
an den Reichskanzler gerichtet worin ſie an der Hand zahl
reicher Beiſpiele nachweiſt in welchem Mißverhältniſſe die
amerikaniſchen Zölle zu den in Deutſchland erhobenen ſtehen
und worin ſie für die Neugeſtaltung unſerer handelspolitiſchen
Beziehungen zu den Vereinigten Staaten folgende Wünſche
geltend macht Es iſt der Abſchluß eines langfriſtigen
Tarifvertrages mit den Vereinigten Staaten zu erſtreben
unter der Vorausſetzung daß den Vereinigten Staaten nicht
wieder wegen geringfügiger Konzeſſionen die geſamten Sätze
unſeres Vertragstariſs zugeſtanden und daß von den Ver
einigten Staaten auf dieſelben Artikel nicht höhere Zölle als
umgekehrt von Dentſchland erhoben werden Ferner iſt bei
denjenigen Artikeln bei denen die Erhebung von Wertzöllen zu
willkürlicher Behandlung und Zollſchikanen Anlaß gegeben hat
auf Umwandlung der Wertzölle in ſpezifiſche Zölle hinzuwirken
Endlich können wir uns mit Rückſicht auf die mit den Ver
einigten Staaten gemachten Erfahrungen nur für die Verein
barung einer bedingten Meiſtbegünſtigung aus
wrechen

Hhgiene und Medizinglweſen
Die Bekämpfung der Kurpfuſcherei will ſich wie

es ſcheint das Knltusminiſterium jetzt in einer Form an
gelegen ſein laſſen die es bisher anzuwenden verſchmäht hat
Unter der Rubrik Bekämpfung der Kurpfnſcherei leſen wir im

Miniſterialbl für Mediz Angelegenheiten folgende Warnung
Der angebliche praktiſche Arzt und Dr med Kahlert in Näfels
Schweiz erbietet ſich ſeit einiger Zeit in Reklamekundgebungen

auf Grund einer in Jndien und Aegypten geſammelten zwölf
jährigen Erfahrung die ſpezialärztliche Behandlung verſchiedener
Leiden auf dem Wege brieflicher Raterteilung ohne körperliche
Unterſuchung der Patienten zu übernehmen Kahlert iſt kein
approbierter Arzt Vor der Jnanſpruchnahme ſeiner Behandlung
wird gewarnt Die Aerztekammer für Berlin
B randenburg hatte ſchon lange vorgeſchlagen die planmäßige
Aufklärung der Allgemeinheit durch die Preſſe zur Bekämpfung
der Kurpfuſchereiſchäden heranzuziehen Sie iſt mit dem Erſuchen
an die Regierung herangetreten daß von Zeit zu Zeit in den
Tagesblättern amtliche Veröffentlichungen ergehen möchten worin
vor der Kurpfuſcherei gewarnt werden ſollte Die Regierung
lehnte aber ab dem Erſuchen ſtattzugeben Nachdem das Kultus

Aus dem bisher Geſagten ergibt ſich daß die 7ö jährige
Gedächtnisfeier der Unabhängigkeit Belgiens die ja die
Ausſtellung bedeutet eine großartige werden wird

Doch nicht nur Lüttich auch alle andern Städte Belgiens
haben große Feiern beſchloſſen Umfangreiche koſtümierte
Umzüge die Geſchichte Belgiens darſtellend werden allerorts
ſtattfinden und gar manche Fremde hinüberziehen nach dem
Staate der auf kleinem beſchränkten Raume ſo viel Jn
duſtrie ſo viel Kunſtſchätze bietet wie kein anderes Land

Erwähnt ſeien auch die bekannten Badeplätze an der
Küſte Oſtende Blankenberghe und Heyſt die allein ſchon
einen Beſuch Belgiens lohnend machen und die bei den
ſehr vorteilhaften Rundreiſebilletts der belgiſchen Bahnen
leicht zu erreichen ſind

Offiziell eröffnet wird die internationale Weltausſtellung
am 29 d M Sie ſteht unter dem Protektorate des
Königs der Velgier Ehrenvorſitzender iſt Graf von
Flandern

Prinz Albert Vorſitzender des Ausſchuſſes wird die
Ausſtellung eröffnen Ein Beſuch des Königs iſt für Mitte

2 r rAuch Deut and wird mit ſeinen Erzeugniſſen auder Ausſtellung brillieren Ein heißes dinger s rer

licher aber nichtsdeſtoweniger erbitterter Wettſtreit wird
dort vor ſich gehen in der neben der Stadt faſt über Nacht
entſtandenen neuen Stadt Deutſchland Amerika England
und Frankreich werden verſuchen ſich den Rang ſtreitig zu
machen aber unſere deutſchen Ausſteller werden nicht zurück
zuſtehen brauchen Einen würdigen Platz werden ſicherlich
die Erzeugniſſe einnehmen die den Stempel tragen Made
n Germany

miniſterium jetzt in ſeinem eigenen Amtsblatt mit einer ſolchen
Warnung angefangen hat wird es ſich vielleicht auch nicht mehr
dagegen ſperren die Tageszeitungen über derartige Fälle von
Kurpfuſcherei zu informieren Zu Bedenken bleibt immerhin
dabei ob der Erfolg eines ſolchen Verfahrens nicht größtenteils
nur in einer nicht ge wollten Reklame für das verfolgte
Kurpfuſchertum beſtehen wird

Heer und Flotte
Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Geſetze betreffend

Friedenspräſenzſtärke des deutſchen Heeres und
56 Aenderung der Wehrpflicht beide vom 15 April

Koloniales
Die Norddeulſche Allgemeine Zeilung ſchreibt Nach den

an zuſtändiger Stelle eingeholten Erkundigungen iſt die von der
Voſſiſchen Zeitung am 23 April gebrachte Notiz daß der

Gouverneur von Samova Dr Solf nach Uebergabe der
Geſchäfte an den auf der Ausreiſe nach Apia befindlichen
Legationsrat Dr Schnee nach Deutſchland kommen und nicht
wieder auf den Gouverneurpoſten zurückkehren werde unzu
treffend was ſchon daraus hervorgeht daß Schnee nicht abge
reiſt ſondern nach wie vor in der Kolonialabteilung tätig iſt

Sächſiſche ſozialdemokratiſche Landeskonferenz
Nachdr verb n Hg Leipzig 26 April
Jn ihrer hentigen wiederum ſehr ſtark beſuchten zweiten

Sitzung wendete ſich die ſächſiſche ſozialdemokratiſche Landes
konferenz der Frage der

Füächfiſchen Landtagswahlen und Wahlrechtsbewegnng
zu Reichstagsabg Geyer Leipzig führte als Referent aus
Seit dem Jahre 1896 haben wir in Sachſen das elendeſte
al ler Wahlſyſteme das Dreiklaſſenwahlrecht Als der
großartige Ausfall der Reichstagswahlen in Sachſen im Schloß
in Dresden bekannt wurde ſoll der damalige König Georg
ausgernfen haben Das ſind die Folgen des Drei
klaſſenwahlrechts Und der König ſoll damals das
Miniſterium Metzſch beauftragt haben Erhebungen anzu
ſtellen über die Wirkungen des Wahlſyſtems Der Staatsminiſter
von Metzſch kündigte dann auch auf dem Gemeindevertreterkage
1903 eine Wahlreform an und die Regierung hatte eine Denk
ſchrift ausgearbeitet in der die verwüſtenden Wirkungen des
Dreiklaſſenwahlrechts wie es von der Sozialdemokratie dargeſtellt
worden war beſtätigt wurden Aber in dieſem Jahre in dem
wir vor den Neuwahlen ſtehen laſſen die bürgerlichen Parteien
und die Regierung kein Wort über die Wahlreform laut
werden Schon die Vorbeſprechungen in dem ſog Winkel
landtag machten uns klar daß das Ganze nur anf eine
Verſchleppung der Wahlrechtsreform hinanslaufe Die Re
gierung aber ſah dem Treiben mit einer Jnaktivität zu
daß man ſagen kann Die Regierung habe die Ver
ſchleppung der Wahlreform gewollt So wie wir
die Perſonalverhältniſſe im Schloß und bei der Regierung kennen
iſt von dem jetzigen König Friedrich Auguſt nicht zu er
warten daß er einen ähnlichen direkten ſtrengen Auftrag dem
Miniſterium Metzſch geben werde Vom Regime Metzſch iſt
eine Wahlrechtsreform nicht zu erwarten Dieſes reaktio
närſte Miniſterinm das Sachſen wohl je gehabt hat ſtützt
ſich ja nur auf das Dreiklaſſenwahlrecht Dieſe Regierung würde
bei einem freieren Wahlrecht von dem Sturm des Volkswillens
weggefegt werden Deshalb iſt es zu verſtehen daß die Re
gierung durch das Chemnitzer Tageblatt mitteilen ließ daß
dem nächſten Landtage beſtimmt keine Wahlreform
vorlage vorgelegt werden würde Das Schreckgeſpenſt
einer ſozialdemokratiſchen Mehrheit in der Zweiten
Kammer hindert die bürgerlichen Parteien und die Re
gierung an eine Wahlreform zu gehen Aber ſelbſt wenn
wir in der Zweiten Kammer zur Mehrheit gelangen
ſollten was ja nicht ſo un wahrſcheinlich wäre würde
das Vorhandenſein der J Kammer es bedingen daß wir in Ver
handlungen eintreten müßten Manche ſozialdemokratiſche
Forderung würden wir im Landtag zurück
ſchrau ben müſſen Aber auch die I Kammer würde
Konzeſſionen machen müſſen wenn ſie es nicht zu einem Bruch
kommen laſſen wollie der den herrſchenden Klaſſen
wohl allein gefährlich werden könnte Wir glauben
nicht daß darüber eine blutige Revolution entſtehen könnte
dazu iſt die Mehrheit des ſächſiſchen Volkes viel zu beſonnen
um ſich zu einer derartigen Hanblung verleiten zu laſſen Aller
dings würden wir mit aller Entſchiedenheit verlangen daß die
in der bürgerlichen Geſellſchaft ausführbaren Programm
forderungen erfüllt werden Niemals hat die ſozialdemokratiſche
Partei ſich der Utopie hingegeben daß wir mit einer Mehrheit
in der zweiten Kammer Sachſen in einen Zukunftsſtaat um
wandeln könnten

Nenuerdings hat man von jun gliberaler Seite die Füh
ler ausgeſtreckt auch an mich perſönlich iſt man
herangetreten um eine Unterſtützung der ſozialdemo
kratiſchen Wähler der dritten Wählerklaſſe zu erhalten Hört
Hört Meine Auffaſſung geht dahin Die Sozialdemo
kratie kann niemals Kandidaten einer Partei
unterſtützen die an dem Wahlrechtsraub teilge
nommen hat Lebhafte Zuſtimmnung Die Konſervativen
haben ſich offen als Regktionäre gezeigt die Nationalliberalen
haben dagegen in verräteriſcher ſchleichender Weiſe gehandelt
ſie haben Verrat an dem Volk und ihrem eigenen Pro
gramm geübt Die Nationalliberalen haben alle reaktio
nären Maßnahmen des Miniſteriums Metzſch unterſtützt
ſie ſind mitſchuldig an der ſchlechten Finanzlage und an dem
ganzen Unglück das über Sachſen hereingebrochen iſt Einer
ſolchen Partei können wir niemals unſere Unterſtützung angedeihen
laſſen und wenn ſie die ſchönſtens herausgeputzten Kandidaten
aufſtellen wollte Nun iſt noch eine neue Gruppe aufgetaucht
die im Trüben fiſchen will Der Verband der
Jnduſtriellen Das iſt aber nur ein Aushängeſchildfür die Nationalliberalen Die Freiſinnige Partei
in Sachſen iſt nicht lau und nicht kalt Dieſe Leute müſſen
gezwungen werden klipp und klar auszuſprechen wie ſie ſich zur
Wahlreform ſtellen Keine bürgerliche Partei tritt für eine gerechte
Wahlreform ein Wie demonſtrieren wir am wirkſamſten
gegen das Dreiklaſſenwahlrecht und für ein gleiches direktes
geheimes Landtagswahlrecht Jn Parteikreiſen macht ſich nun
eine Bewegung für eine Wablabſtinenz geltend Man ſagt
wir hätten bisher keine Erfolge erzielt Rufe Sehr richtig
Was hat ſich denn geändert Wußten die Parteigenoſſen nicht
ſchon 1897 daß wir keine Wahlerfolge zu erwarten hätten
Abg Schöpflin Nein das wußten ſie nicht Nun Genoſſe

Schöpflin damals ſchon hat ſich niemand einer Jlluſion hin
gegeben Widerſpruch Genoſſen Es iſt eine Unwahrheit
daß einer der unſrigen die wir im Landtage ſaßen gehofft
hätte wieder ein Mandat zu erringen Abg Schöpflin
Na ihr im Landtage Es gibt doch auch noch mehr Genoſſen

Abg Grenz Jhr hofft ja heute noch Genoſſe Grenz laſſen
Sie mich doch erſt reden Sie können ja nachher reden Aus
dem Konzept bringen Sie mich doch nicht Heiterkeit Nun ſagen
einige Genoſſen daß durch die Erringung einiger Mandate die
Wahlrechtsreform den bürgerlichen Parteien und der Regierung
weniger dringend erſcheinen würde Sehr richtig Wer das
glaubt irrt ſich in der Taktik der Partei Unſere paar Vertreter
würden doch die Tribüne dazu benutzen um die Wahlrechis
reform jederzelt als ihr ceterum ceuteo zu bezeichnen
Wie Maſſenſtreik kann

ir müſſen die drittee ſozialdemokrattſ

Der
ar nicht in Erwägung kommen

ählerklafſe geſchloſſen
che Wählerſchaft zur Wahl

führen Der agitatoriſche Erfolg einer ſolchen Bewegung wird

nicht ausbleiben, Hat doch ſchon unſere bisherige Laudtagsw
bewegung dazu beigetragen daß wir den rieſigen Erfolg bei hl
Reichstagswahlen erzielt haben Beifall Abg Geyer einpfieht
folgende Reſolution

Die Landesverſammlung beſchließt Die S ozigaldem
kratie beteiligt ſich gemäß dem Beſchluſſe des Wiaimze
Parteitages von 1900 trotz des Dreiklaſſenwahlſyſtems an d

ſächſiſchen Landtagswahlen enJn Anbetracht der Tatſache daß die ſächſiſche Regierung i
ihrer Denkſchriſft zu einer Wahlreform im Jahre 1903 n
Entrechtung der 3 Wählerklaſſe durch das reiklaſſenwahſ
ſyſtem zugeſtehen mußte inzwiſchen jedoch in der Landtage
ſeſſion 1903 04 die Verſchleppung der Wahlrechtsreſorm zulien

und unterſtützte Wda ferner aus brutalem Klaſſenegoismus die bürgerlichetParteien jede Wahlrechtsreform zur Schaffung des allgemeinen
direkten und geheimen Wahlrechts hintertrieben 83

da endlich der auf Grund des Dreiklaſſenwahlſyſtems ge
wählte Londtag in allen das Land Sachſen betreffenden An
gelegenheiten nur die Jntereſſen der beſitzenden Minderheit
gegen die Jntereſſen der arbeitenden Klaſſen vertritt

ſo iſt es Aufgabe der ſozialdemokratiſchen Partei Sachſens
durch allgemeine Wahlbeteiligung energiſch Proteſt gegen die
andauernde Entrechtung der weitauns überwiegenden Mehrheit
der Wählerſchaft einzulegen und das geſamte werktätige Viſt
zum Kampfe gegen die reaktionäre Politik der herrſchenden Klaſſen
aufzurufen

Nach längerer Debatte wurde die Reſolution mit großer
Mehrheit angenommen

Es folgte dann zum Schluß der Konferenz ein Vortrag von
Lange Leipzig über die ſächſiſche A rmenge ſetzgebung
und Organiſationsangelegenheiten

Kuskand
Mittelmeerfahrt des deutſchen Kaiſerpagares

Dienstag abend beſuchten die drei Prinzen in Palermo die
Oper im Teatro Maſſimo Mittwoch morgen lief die Luſtjacht
Viktoria Luiſe in Palermo ein Der Kaiſer die Kai

ſerin und die Prinzen beſuchten geſtern morgen die könig
liche Villa Favorita mit ihrem herrlichen Park am Fuße des
Monte Pellegrino beſichtigten den Dom von Palermo und
machten eine Promenade im Botaniſchen Garten Der Kaiſer
und die Kaiſerin empfingen Mittwoch mittag den Erzbiſchof von
Monreale an Bord der Hohenzollern

Mittelmeerfahrt des engliſchen Königspagres
Der König und die Königin von England ſind mit ihrer von

zwei Kreuzern und zwei Torpedobooten eskortierten Jacht
Mittwoch früh in Ajaccio angekommen

Die Entrevne von Venedig
Nach den neueſten über die Rückreiſe des deutſchen Kaiſers

getroffenen Beſtimmungen wird der Monarch doch in Venedig
Aufenthalt nehmen Der Kaiſer wird vor dem 2 Mai nicht
in Venedig eintreffen während die Begegnung der Miniſter
Goluchowski und Tittoni bereits am 28 April ſtattfindet Unter
dieſen Umſtänden iſt es nicht wahrſcheinlich daß wie aus Wien
gemeldet worden iſt die beiden Miniſter bei der Ankunft des
deutſchen Kaiſers noch in Venedig ſein werden Bisher iſt jeden
falls ein Empfang der beiden Staatsmänner durch Kaiſer
Wilhelm nicht in Ausſicht genommen

Die Tripolis Frage wird aktuell
Der Corriere della Sera in Mailand und die Turiner

Stampa beſprechen mit herben Worten die Nachricht des
Giornale dei lavori Pubblici wonach der Sultan in Konſtan

tinopel einer franzöſiſchen Geſellſchaft die Konzeſſion
für Bau und Betrieb des Hafens von Tripolis mit allen
Rechten für Einziehung der Zölle der Schiffsabgaben uſw
auf 99 Jahre gewährt haben ſoll Sie hoffen daß ſich
die Notiz welche eine Wiederholung der Tunisfrage in ver
ſchlimmerter Auflage bedeute nicht bewahrheite

Beim deutſchen Botſchafter in Paris
Der franzöſiſche Miniſterpräſident Rouvier der japaniſche

Geſandte Motono und andere politiſche Perſönlichkeiten waren
für geſtern zum Diner beim deutſchen Botſchafter Fürſten
Radolin geiaden

Frankreich und Enngland
Der König von England der Sonnabend abend in

Paris eintrifft wird dem B zufolge nicht in der eng
liſchen Botſchaft wohnen die gegenwärtig umgebaut wird
ſondern im Hotel Briſtol au der Place Vendome wo er als
Prinz von Wales dreißig Jahre lang abzuſteigen pflegte
Präſident Loubet der erſt Sonntag früh ans dem Departe
ment Dröme zurückkehrt kann den König nicht an der
Bahn empfangen und ein ſolcher Empfang unterbleibt
wohl auch abſichtlich da der König nicht offiziell ſondern
ſozuſagen als Privatmann herkommt Nur das Diner das
Sonntag abend im Elyſee ſtattfindet wird einen offiziellen
Charakter tragen Die Frage der Trinkſprüche bei dieſem halb
offiziellen Eſſen beſchäftigt gegenwärtig die franzöſiſche und eng
liſche Diplomatie Der König kommt nur mit drei Begleitern
ehe die Dauer ſeines Aufenthalts ſcheint noch nichts beſtimmt
zu ſein

Der Aufſtand in Kreta
Das kretiſche Parlament beſchloß auf der Einverleibung

Kretas an Griechenland zu beharren die Verwaltung Kretas
ſoll vorläufig nach der kretiſchen Verfaſſung fortdauern Die
Verhandlungen zwiſchen den Delegierten der Parlamentsparteien
und den unter Waffen bleibenden Aufſtändiſchen endeten an
geblich durch volles Einverſtändnis

Die Lage in Nußzland
Eine Frauendemonſtration in Odeſſa

Jnfolge der Verbreitung der unwahren Nachricht die Regie
rung habe 10,000 Rubel zur Verteilung an die Hinterbliebenen
der Reſerviſten geſandt zogen in Odeſſa 10,000 Frauen vor das
Gemeindehaus und verlangten die Heransgabe der Summe
Sie ließen ſich nicht überzeugen daß dieſe Meldung auf einen
ſchlechten Witz zurück,uführen ſei Sie ſchlugen vielmehr die

Türen und Fenſter ein und bewarfen die anweſenden Poliziſten
mit Gegenſtänden aller Art Es gelang erſt die Frauen aus
einanderzubringen nachdem der Bürgermeiſter als Vorſitzender
der Geſellſchaft zur Unterſtützung der Familien der einbernfenen
Reſerviſten eine nicht geringe Summe Geldes verteilt hatte

Bnlighns Rüſcktritt
Die über den LHevorſtehenden Rücktritt des Miniſters des

Jnnern Buligyn zirkulierenden Gerüchte ſind nach der Frkf
Ztg ernſt zu nehmen Als Nachfolger wird außer dem Gehe
ralgonverneur Trepow auch Stürmer genannt früherer
Departementsdirektocr im Miniſterium des Jnnern

Der Krieg in Oſtaſien
In der Mandſchurei

Der Times wird ans Petersburg gemeldet die Japoper
hätten nur eine ſchwache Streitkraft zur Beobachtung des G
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als Linjewitſch zurückgelaſſen während die anderen Gotha 26 April Selbſt mord Durch einenZu pren längs der öſtlichen Gebirgspäſſe in das Sungari die Schläfe tötete ſich geſtern nachmittag u etwa z
ſal und nach Kirin vorzudringen verſuchen um ſo Wladi Mann an einer Grabſtätte im äußerſten öſtlichen Teil auf dem
woſiok gänzlich zu iſolieren Man glaubt allgemein Linjewitſch Friedhof V hier Wie aus den bei ihm vorgefundenen Papieren
werde in nächſter Zeit die Offenſive ergreifen um erſichtlich war der aus dem Leben Geſchiedene aus Erfurt
Wiadiwoſtok zu retten Kuropatkin ſoll nicht damit ein Unheilbare Krankheit ſoll ihn zu dieſem traurigen Schritt ver

verſtanden ſein und das Komma ndo über die erſte Armee inſolge anlaßt haben Er gehörte dem e in Erfurt
deſſen an Kaulbars abgegeben haben

Die ruſſiſche Flotte
Der engliſche Dampfer Calchas ſichtete Mittwoch früh auf

der Höhe der Jnſel Lenting drei ruſſiſche Kriegsſchiffe
und et ruſſiſche Kreuzer die in ſüdöſtlicher Richtung
dampften
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OeſterreichUngarn
Der nach dreitägiger Dauer geſchloſſene Kongreß der Sozial

demokraten in Budapeſt beſchloß falls das ungariſche Parla
ment das allgemelne geheime Wahlrecht nicht bewillige einen
allgemeinen Streik zu organiſieren Der Kongreß beſchloß
außerdem nach der Frkf Ztg eine energiſche Bewegung gegen
den Alkoholismus einzuleiten

Frankreich
Die Komplottaffäre iſt beendet nachdem der Unler

ſuchungsichter die Akten geſchloſſen hat Der Prokurator wird
nunmehr in ſeiner Anklageſchrift eine endgültige Entſcheidung
treffen Jm Juſtizpalaſte nimmt man an daß die Angeklagten
vor das Schwurgericht verwieſen werden

Jtalien
Das Jnſtitut Colonial Jnternational in Rom ver

handelte am Mittwoch zunächſt über die Frage der Bewäſſerung
und Waſſergerechtſame Nach längerer Debatte wurde auf An
regung des Herzogs Johann Albrecht von Mecklenburg und
anderer beſchloſſen eine Sammlung der Waſſergeſetz
gebung der wichtigſten Länder und Darſtellung ihrer leitendenGrundſätze herauszugeben Weiter wurde über die koloniale
Berggeſetzgebung verhandelt Die Debatte an welcher
Köbner Berliy v d Heydt Berlin und Jannſen Brüſſel ſich
beteiligten betraf beſonders die Rolle des Staates in der
Minengeſetzgebung ſowie die Frage inwieweit die Eingeborenen
zum Minenbetrieb zuzulaſſen ſeien Die Mitglieder des
Jnſtiluts werden am Donnerstag vom König von Jtalien
euipfangen

Vereinigte Staaten von Amerika
Der deutſche Botſchafter Freiherr Speck von Sternburg teilte

dem amerikaniſchen Kriegsſekretär Taft mit daß Deutſchland den
Jngenieur Tincanzer als Mitglied für den Beirat der
Panama Kanal Kommiſſion anserſehen habe

Halke und Amgegend
Halle 27 April

Prozeß Dr Branunſtein Wie die Münchner Neneſt Nachr
melden hat das Landgericht München I in der wegen Gatten
mordes gegen den praktiſchen Arzt Dr Braunſtein ſchwebenden
Unterſuchungsfache entſchieden daß durch Beſchluß der Straf
kammer Braunſtein außer Verfolgung geſetzt und das Ver
fahren eingeſtellt werde

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Deutſche Geſellſchaft für Chirurgie begann

geſtern in Berlin ihre 34 Tagung Jn Gegenwart des Herzogs
von Genna als Vertreter des Königs von Jtalien iſt Mittwoch
vormittag die internationale Kunſtausſtellung in
Venedig eröffuet worden

p Hochſchulnachrichten An der Univerſität Leipzig
wird eine Aunskunftsſtelle für Hörerinnen errichtet
werden die den Damen Aufſchluß über Wohnung Verpflegung
und ſonſtige Angelegenheiten erteilen ſoll

eh Bühnenchronik Felix Mottls Gattin Henriette
Mottl hat nach mehrjähriger Pauſe ihre Bühnentätig
keit in Magdeburg mit einem glänzend verlaufenen Gaſt
ſpiel als Eliſabeth im Tannhäuſer wieder auf genommen
Dem Direltor des Wiesbadener Reſidenz Theaters Dr Her
mann Rauch iſt dem B zufolge vom Fürſten von
Schwarzburg Rudolſtadt das Ehrenkreuz verliehen worden
Anton Ohornus Schauſpiel Die Brüder von Sankt
Bernhard fanden im Münchener Schauſpielhauſe großen
Beifall Wie aus Breslau gemeldet wird iſt der
Streik der Bühnenarbeiter reſultatlos verlaufen und als bei
gelegt zu betrachten Jm Kgl Schauſpielhans zu Potsdam
wurde die zweiaktige Operette Der Schweinehirt Text
nach Anderſens Märchen von H Gaus Muſik von H Chemin
Petit ſehr beifällig aufgenommen Aus Wien meldet der
B B Hofburgſchauſpieler Bernhard Baumeiſter

feiert nächſter Tage ſein ſechzigjähriges Bühnen
jub linum Sophokles Antigone iſt laut B
von der Geſellſchaft zur Förderung und Neubelebung antiker
klaſſiſcher Dramen in der Sprache des Sophokles unter großem
Beifall in Athen aufgeführt worden

r Kleine Mitteilungen Der Wiener Schriftſteller
Johannes Ziegler iſt 68 Jahre alt geſtorben Er war in
Hamburg geboren gehörte urſprünglich der öſterreichiſchen
Kriegsmarine an nd widmete ſich ſpäter ausſchließlich der
Schriſtſtellerei Der Berliner Bildhauer Prof v Uechtritz
iſt von dem Komitee für ein Blücher Denkmal in Stolp
aufgefordert worden einen Entwurf herzuſtellen Aus
Roſtock meldet die Voſſ Ztg Bei einer Sandgrube in der
Nähe des Gutes Teſchow iſt eine Anzahl von Wohngruben
aus der La Tène Periode aufgedeckt worden

e

Provinzialnachrichten
Renuhaldensleben 26 April Bismarckturm Das

Komitee zur Errichtung des Bismarckturms nimmt am Sonn
abend 29 April nachmitiags 4 Uhr im Beiſein des Ober
präſidenten der Provinz Sachſen v VBötticher die Beſichtigung
des Modellgerüſtes für den zu errichtenden Bismarckturm auf
dem Zackelberge bei Neuhaldensleben vor

Vom Brocken 26 April Die Walpurgisfeier auf
dem Brocken findet wie nach den Auslaſſungen von maßgebender
Seite in Wernigerode nicht anders zu erwarten war in dieſem
Jahre nicht ſtatt Der Brockenbahn iſt es wegen der ge
waltigen auf ihren Gleiſen ruhenden Schneemaſſen nicht mög
lich zum 1 Mai ihren BVetrieb bis zur Kuppe des Berges zu
eröffnen Die Wege zum Brocken ſind wegen des vielen Neu
ſchnees ſchwer paſſierbar

Drohyßßig 26 April Oeffentliche Anerkennung
Die Semmariſtinnen Martha Borsdorff und Ella Barchewitz
haben im vergangenen Sommer zwei Kinder im Alter von einem
Jahr bis zwei Jahren mit großer Entſchloſſenheit vom Tode
des Erkrinkens gerettet Für dieſe Tat iſt den beiden jungen
Damen jetzt vom Regierungspräſidenten eine öſfentliche An
erkennung zuteil geworden

Schandau 26 April Elbuferſtraße Der langerſehnte
Bau einer echten Elbuferſtraße kann nunmehr als geſichert
gelten da in bezug auf die erforderlichen Grundſtücksabtretungen
eine Einigung erzielt wurde

Gera 26 April Beſuch der Kaiſerin Zur Aus
ſchmückung der Straßen gelegentlich der Hierherkunſt der Kaiſerin
ur Teilnahme an der Konfirmation der Prinzeſſin Feodora im
ufang Mai bewilligte der Stadtrat 4000 M

mS z

an und ſein letzter Wille war hier verbrannt zu ſein Außer
fand man bei ſeinen Papieren noch einen Brief an ſeine

Frau

Vernburg 26 April Maifeier, Der zum 1 Mai ſeitens
des hieſigen ſozialdemokratiſchen Vereins geplante Umzug von
der Talſtadt nach der Bergſtadt iſt von der hieſigen Polizeiver
waltung verboten worden und zwar deshalb weil dieſer Umzug
als Demonſtration gegen die beſtehende Ordnung angeſehen
werden muß und durch denſelben Störungen der öffentlichen
Ruhe Sicherheit und Ordnung nicht ausgeſchloſſen ſind

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Mittelmeerfahrt des Kaiſers
Palermo 26 April Der Kaiſer und die Kaiſerin die
Prinzen und das Gefolge nahmen heute nachmittag den Tee
vei dem Grafen und der Gräfin Mazarino und begaben
ſich dann zum Blumenkorſo auf der mit ſchönen Pla
tanen und Palmen beſtandenen Promenade der Via della
Liberta welche zum Giardino Jngleſe hinführt Die angrenzenden Häuſer waren mit Roſengirlanden und
Teppichen geſchmückt Eine ungeheure Menſchenmenge
empfing die Majeſtäten mit begeiſterten Zurufen und Hände
klatſchen Die vornehmſte Geſellſchaft Palermos nahm an dem
Korſo in zahlreichen eleganten Equipagen teil welche über und
über mit Blumen hanptſächlich Roſen geziert waren Der Kaiſer
in Marineuniform und die Kaiſerin welche ganz in Weiß gekleidet
war ſaßen mit dem Generalleutnant v Scholl und dem Militär
attaché v Chelius in dem erſten der für den Hof geſtellten
Wagen im zweiten die Damen und Herren der Umgebungen die
Geſellſchaftsanzug trugen die Offiziere der deutſchen Schiffe
folgten in weiteren Wagen Die Majeſtäten dankten in heiterſter
Laune für den BVlumenregen der über ſie niederging Die
Prinzen ſowie die Herren des Gefolges beteiligten ſich beſonders
lebhaft an der Roſenſchlacht Zur Abendtafel an Bord der
Hohenzollern waren geladen Fürſt und Fürſtin Trabiag

Graf Tasca Graf und Gräfin Mazarino und Herr
Whitacker mit Gemahlin und Töchtern Die deutſchen Schiffe
hatten illuminiert Die Hohenzollern Friedrich Carl und
Sleipner werden morgen früh nach Bari in See gehen wo

die Ankunft am 28 d Mts nachmittags erfolgt

Kirchlich ſozigale Konferenz
Breslan 27 April Die kirchlich ſoziale Konferenz iſt geſtern

durch den Oberpräſidenten der Provinz Schleſien Grafen
v Zedlitz und Trützſchler eröffnet worden Staatsſekretär
Graf v Poſadowsky Kultusminiſter Studt und der
Miniſter des Jnnern v Bethmann Hollweg entboten
der Konferenz an welcher über 3000 Mitglieder teilnehmen
ſchriftliche Grüße

Die marokkaniſche Frage
Rom 27 April Die Patria ſchreibt Dank der ruhigen

Beurteilung der Dinge ſeitens Frankreichs ſei die marok
kaniſche Frage in eine friedliche Phaſe eingetreten
Es würde kindiſch ſein die hervorragenden Jntereſſen
Frankreichs in Marokko zu leugnen aber Delcaſſé
habe ſicher einen politiſchen Fehler begangen indem er
vergaß daß andere Mächte außer England und Spanien
Jntereſſen in Marokko haben Man habe der Fahrt
des dentſchen Kaifers nach Tanger eine tenden
ziöſe Bedeutung geben wollen während doch Deutſch
land nichts als die offene Tür in Marokko verlange
ſeiner Jnduſtrie ein gutes Aktionsfeld ſichern wolle und
gleichzeitig herzliche Beziehungen zu Frankreich anſtrebe Auch
Jtalien und Belgien die wichtige Jntereſſen in Marokko haben
ſollten Sorge tragen in wirtſchaftlicher Beziehung ihre Zukunft
beſſer zu wahren ohne die hervorragenden Rechte Frankreichs
zu verkennen

Empfang in Nom
Nom 27 April Jm Miniſterium des Auswärtigen

fand geſtern abend ein glänzender Empfang ſtatt für die
Mitglieder des Jnſtitut Colonial Jnternational und fürdie Teilnehmer an dem Kongreſſe für Pſychologie der
vormittags mit einer Anſprache des Unterrichtsminiſters Leonardo
Bianchi eröffnet worden war Dem Empfang wohnten die
Miniſter das diplomatiſche Korps mit den Damen und vieie
Gäſte bei

Weltkonferenz der Chriſtlichen Vereinigung
junger Männer

Paris 27 April Geſtern nachmittag wurde hier unter Vor
ſitz des Dekans Hahn die 16 Weltkonferenz der Chriſtlichen
Vereinigung junger Männer eröffnet Zu derſelben ſind an
800 offizielle Vertreter des 700 Vereine ümfäfſenden Verbandes
erſchienen Aus Deutſchland unter anderen Graf
Bernſtorff Am Freitag abend geben Fürſt Radolin und
Gemahlin aus Anlaß der Weltkonferenz einen Empfang Aus
gleichem Anlaß werden auf der ſchwediſch norwegiſchen und
ſchweizeriſchen Geſandtſchaft Empfänge ſtattfinden

Komplott auf die Kaiſerin Müutter von Rußland
Petersburg 27 April Meldung der Petersb Tel Agentur

Aus offizieller Quelle wird ſolgendes mitgeteilt Die
Meldung einer Londoner Telegraphen Agentur daß eine gewiſſe
Leontiew die mit anderen Anarchiſten in Petersburg arreliert
war ein Komplott auf das Leben der Kaiſerin
Mutter vorbereitet hätte entbehrt jeglicher Begründung
Ebenfalls erdichtet iſt die Nachricht die Leontiew hätte zu dieſem
Zweck Schritte getan um als Hoffräulein ernannt zu
werden Die Leontiew hat faſt ihr ganzes Leben im
Auslande verbracht wo ſie u a in der Lauſauner
Univerſität Medizin ſtudiert hatte und konnte nicht auf eine
derartige Auszeichnung rechnen gehörte auch ihrer Herkunft nach
nicht der höheren Petersburger Geſellſchaft an Es beſteht
durchaus kein Zuſammenhang zwiſchen dem tragiſchen Fall des
Selbſtmordverſuches zweier Damen der Ariſto
kratie und dem Komplott der Anarchiſten welche in
Petersburg Anfang März feſtgenommen wurden Daher iſt auch
die Mitteilung dieſes Ereignis hätte in Hofkreiſen große Ve
drückung hervorgerufen ganz unbegründet Der Offizier des
Preobraſhenski GarderegimentsLeontiew der ſich das
Leben genommen hat iſt tatſächlich ein Verwandter der
letzteren ihr Vetter Aber gerade die Tatſache des Selb ſt
mordes eines Offiziers welcher die Schmach einer Familie
anzugehören deren Mitglied zur revolntionären Partei gehört

der ruſſiſchen Geſellſchaft geführt wird

Gerüchte über bevorſtehende Tumulte
in Petersburg

Petersburg 26 April
beute abend an leitender Stelle die in der Stadt eGerüchte wonach angeblich am 1 Mai dein zweiten tuſſiſchei

nicht ertragen konnte beweiſt wie ſtark die Loyalität gegenüber
dem Thron nuter den ruſſiſchen Offizieren iſt Die Bemühungen
dieſen tragiſchen Vorfall und das t r De et d
offizielle Mitteilung zu einem politiſchen Ereignis auf Szudauſchen beweſſen nur wie geſchickt die Agktation in Mais ämerik wized Suter I18

Birſhewija Wjedomoſti beſpricht weeklenb 172 176

Oſterfeiertag etwa 15,000 Rowdies 0 enanHooligans in Korps auf die einzelnen Stadttelle et
die Straßen durchziehen und die gebildete Bevölkerung nieder
machen wollen die Bewegung ſo beſagen die Gerüchte weiter
ſei nicht gegen die Regierung gerichtet und die eigentliche
Arbeiterbevölkerung ſei an ihr nicht beteiligt Auch die Zeitung
Ruſſ nimmt von dieſen Gerüchten Notiz

Berlin 27 April Den Morgenblättern zufolge wird PaLindan am Schluß der jetzigen Spielzeit aus G ſanken
rückſichten die Direktion des Deutſchen Theaters
niederlegen da er wie er in einer Zuſchrift erklärt ſich
nicht mehr kräftig genug fühle eine günſtigere Geſtaltung der

r pdeeekenren ey aber auf die Möglichkeit eines
iſammenbru mitten in der nächſten Spielzei ickommen laſſen dürfe vſten Spielzeit nicht an
Berlin 27 April Dem Berl Lokalanz zufolge iſt in eiHaufe der Friedensſtraße bei dem 11jährigen Kuaheg S chi mer

ein neuer Fall von Genickſtarre feſtgeſtellt worden
Düſſeldorf 27 April Jnfolge Kenterns des Bootes auf dem

Rhein iſt bei Rees durch den Wellenſchlag eines vorüber
fahrenden Dampfers der Zahlmeiſter Gabel aus Seeſen
ertrunken Eine zweite Perſon konnte gerettet werden

Straßburg i Elſ 27 April Die auswärts verbreiteten
Blättermeldungen über angeblich bevorſtehende Verändes
rungen in der Statthalterſchaft und im Miniſterium
für Elſaß Lothringen ſind wie aus beſter Quelle mit
geteilt wird vollkommen unbegründet

Zürich 27 April Geſtern hat der Durchſtich der letzten 100
Meter des großen Jungfrau Bahn Tunnels begonnen

Ajagecio 27 April Der König von England beſichtigte
geſtern nachmittag das Bonaparte Haus

Peking 27 April Meldung des Reuterſchen Bureaus Nach
den gegenwärtigen Beſtimmungen wird Prinz Friedrich
Leopold von Preußen am Sonntag Peking verlaſſen und
ſich über Kalgan und Kiachta zur ruſſiſchen Armee be
geben Der Beſuch des Prinzen iſt ſehr ruhig verlaufen
offiziell hat er nur bei Hofe Beſuch abgeſtattet Der Prinz hat
ſich über ſeinen Aufenthalt hier ſehr befriedigt ausgeſprochen

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Prvvinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Fenilleton Dr ArthurPloch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Hancdel Gewerbe unck Verkehr

Aktien aschinen fabrik Kyfſfhäuserhütte vormals Paul
Reuß in Artern Die Generalversammlung genehmigte die Vor
schläge der Verwaltung und setzte die Dividende für das Geschätfts
jahr 1904 auf 20 Proz fest Die Dividende gelangt von Anfang
Mai ab auf das gesamte bekanntlich auf 1 Mill Mark erhöhte
Aktienkapital bei der Gesellschaftekasse in Artern und den be
Kannten Zahlstellen in Artern Eisenach und Halle H F Lehmann
und Hallescher Bankverein zur Auszahlung Im Vorjahre wurden
auf das damals nur 600 000 M betragende Aktienkapital 60 Proz
Dividende verteilt

Die Gesellschaft für elektrische Roch und UVUntergrund
bahnen in Berlin wird für 1904 eine Pividende in Höhe von
4 Proz 1903 3/2 Proz verteilen

In 3proz Reichsanleihe zeigte sich am Dienstag an der Berliner
Börse im Ultimomarkte ein Angebot Anscheinend gelangen speku
lative Eugagements zur ILösung die in diesen Werten in der Hoffnung
eingegangen worden waren daß die Rückkehr zum 32 proz Typus
dem Markte der 3proz Werte eine nachhaltige Anregung geben
würde Speziell für ausländische Rechnung gelangten gröbere Posten
zum Verkaufe Der Kursrückgang betrug im Ultimoverkehre
0,15 Proz und der Kassakurs wurde um 10 Pfg niedriger Die
neue 32proz Reichsanleihe notierte per Erscheinen unverändert
101,40 Proz

Mitteldeutsche KRammgarnspinnerei und Farberei i Liqu
in Mühlhausen i Thär In dem ersten Jahre der Liquidation
erhöhte sich der Fehlbetrag von 819 608 M auf 883 682 M Das
Aktienkapital der Gesellschaft beläuft sich auf 508 000 l

Rio de Janeiro 25 April Wechsel auf London 168

Tahlungs Einsteli nungen

g s 7 2Namen Wohnort 7 t s 7seien S
Kfm Hugo Eckhardt
zZigarrenhàändler Staßfurt Staßkfurt 8 4 16 5 5 5 20 5
Agent Ignaz Goldmann Weißen Weihßen

tels fels 7 4 15 5 28 4 26 5
Materialwarenhändler Mühlhau Mühlhau
Luis Gunstheim sen Thür sen Thür 10 4 15 5 6 5 25 5

Fabrikbesitzer Wilh Quedlin Queälin
Gehlen burg burg 11 4 13 5 29 4 27 5Kunstgärtner Max
Fätzold Köthen Köthen I10 4 15 5 1 5 2 6Kfm Paul Denck in
Fa August Denek Zörbig Zörbig 11 4 8 5 8 5 8 5Dachdeckermstr Wilh Franken Franken
Hottenrott hausen hausen 15 4 8 5 15 5 15 5Bierhändler Wilhelm Halber Halber
Hottopp stadt Stadt 15 4 8 5 3 117 5Tischlerm Aug Hufeld Jena Jena 4 15 12 5 26 5

Kfm Arthur Hirsch Stendal Stendal 18 4 8 110 5 28 e

Preise von Knali IKuxen
festgestellt von SamuelZielenziger Berlin u Essen 26 April

z Geſa Brier SGeld PrietAlexandershall 8650 8700 Hohenfels 12 850 13,000Beienrode 110,1501 Hohenzollern 9175 9225
Benthe Aktien 7101 Hugo 17751 1830Burbazeh 113,100 Johannashall 6950Carlsfund 10,050 10 200 Justus I 93751 9450Desdemona 65751 6625 Kaiseroda 10,100 10,200Deutsehland 16751 1725 Neustaßfurt 19,700 20 000
Friedrichshaill 202 20690 Ronnenberg Akt 220 22390
ückaut Sondersh 16,800 Salzdetfurt Kaliw A 277 2822

Hannov Kali Akt 106 107 Salzgitter Vorz A 1222 12590
2280 2330 Schwarzburger Sal 990Hedwigsburg 12,360 12,450 Siegfried I 33800

Heldburg 50 51 Sigmundshall 314 31890Heldrungen 46751 47251 Wilhelmshall 14,800 15,000
Hereynia 22,7001 Wintershall 13,900

Von Kaliwerten Johannashball und Desdemonia niedriger

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen EKrzengnisse usw

Berlin 26 April Frühmarkt Weizen märker 171,00 172,50 ab
Bahn Röggen märker 140,00 141,00 ab Bahn Gerste leichte
inländisehe Futtergerste 139 150 sehwere 151 158 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 125 137 frei Wagen Haker
märk mecklenbg pomm posen schles fein 151 162 mittel
144 150 gering 139 143 russ 143 147 ab Bahn und frei Wagen

runder 129 131 türk
mixed frei Wagen Erbsen inländ mittel 144 149feine und Taubenerbsen 150 157 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 22,00 23,00 Roggenmehl No 0 und 1
loco s 18,40 Weizeukleie 10,80 11,50 Koggenkleie
11,10 11i,70 ab Mühlei April Weizen loco ruhig, loco holsteiniseher

Iard Winter No 2 r eIoco test südrussiseh 9 Pud 10/15 April Abl 111,00 bolstein umeentenb 144 147 Gerste ſest südruss 97,00 Haker rabig ad



e e

e

ein u mweeklenb 142 148 Mais ruhig gemischter amerik 97,00
La PlataAn twerpen 26 April Weizen stetig Mais ruhig IIaler fest

stetigNew Vork 26 April Telegr Roter Winterweizen Loco
967 vorige Notierung 952 Alai 94 94 Juli 908 897
September 85 8476 Mais Mai 52 5156 Juli 525 51

tember Mehl 3,50 3,50 Getreidefracht 19 1hicago 26 April Telegr Weizen Mai 93 93 Juli
865 846 Mais Juli 47 462

Stroh en ete
Halle 27 April Berieht über Heu u Stroh mitgeteilt von Otto

Westphal Preise für 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fuhren frei Hof hier Die Partienpreise sind fett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetzt Röggen Langstroh
Handdrusech 2,00 2,15 2,40 Maschinenstroh k PapierfabrikenPepanetrot 1,50 Weizenstroh 1,40 zu Streuzwecken 1,70 1,90

Breitdrusech 60 Wiesenheu hiesiges oder Thöüringer besteSorten 4,25 4,50 4,75 tremäe Sorten holländisehe oder bayr
3,50 3,90 4,00 4,25 Kleeheu erster Sehnitt hiesiges beste
Sorten 4,25 4,75 erster Sehnitt fremde Sorten 4,00 Torkfstreu in
200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,10 in einzelnen Ballen vom
Lager hier 1,60 Häcksel gesund und trocken bei Partien frei
Bahn hier 2,10 im einzelnen vom Lager hier 2,50 2,60

Kartoſſelmehl and Stärke
Berlin 26 April Kartomoletäete 27,650 28,00 Kartoffelmehl

28,00 Feuehte Stärke 15,40 AW a e v rg 26 April Prima Kartoffelmehl und Stärke für
28,25 At f mhbu rg 26 April Kartoffelstärke 27,50 28,00 April Mai

27,50 28 Kartoffelmehl 29 28,50 Dez Jan 28 28,50 Superior
Stärke 28 28,50 Superior Mehl 28 28,50

Knafree

Paris 26 April Rohzucker ruhig 88 9 neue Kondition 33 ,75
bis 34,00 Weiber Zucker stetig No 3 für 100k
per Mai Aug 38 per Juli Aug 38 per Okt

Spiritus
Nordhausen 26 April Branntwein 45 9 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Hrennerei 74,00 76,00 desgl 40 90 Vol 66,00 68,00 M
Hamburtg 26 April Spiritus ruhig April 23,00 April Mai

23,00 Mai Juni 23,00 GParis 26 April Spiritus ruhig April 49,00 Mai 49,00 Mai
Aug 48,75 Sept Dez 43,75

Petroleum
Hamburg 26 April Petroleum behaupt Stand white loco 5,80
Antwerpen 26 April Sehlubberieht Raftfiniertes Type

weiß loco 17,50 bez Br per April 17,50 Br per Mai 17,75 Br
per Sept 18,50 Ruhig

New Vork 26 April Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 6,95 do in Philadelphia 6,90 do Refined 9,65 in Casesdo Credit Baiances Cat Oil ity 1,29

Olsanten Ole Feltwaren
Bremen 26 April Schmalz fest Loko Tubs und Firkins

37 Pfg in Doppeleimern 38 Pfg Speck stetig
Hamburg 26 April Rüböl verzollt ruhig loco 48,00

Antwerpen 26 April Schmalz per April 89,00
Paris 26 April Schlußbericht Rüböl matt

Mai 50,50 Mai Aug 51 00 Sept Dez 51,75
New Vork 26 April Telegr Schmalz Western steam 7,50 7,50

do Rohe und Brothers 7,60 7,60
Chiceago 26 April Telegr

7,27 7,32

per April 37an 33 W

April 50,75

Schmalz Mai 7,10 7,12/2 Juli
Metalle

Fisleben 26 April Mansfelder MIR A Kupfer 144 147 per
100 kg ahnnetation IIettstedt netto Kasse Preis vom 9 April
144 147 M

kontein 7,93 Transvaal Aining and Gold Estates 1,81 Chärtereg
1,93 East Rand 8,37 Randmines 10,75 Shebas 9/6 Ruhbig

London 26 April abends Chilikupfer ruhig 66 Latri
3 Mon 67 Zinn foest Straits 139 3 Mon 135 Bleiruhig span 1256 engl 127 Zink ruhbig
24 spezielle 246

Wolle Ranmwolle
Bremen 26 April Baumwolle ruhig middl loco 38
Liverpool 26 April nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle

8 000 davon für Spekulation u Export 1500 B Tendenz
illig
Amerikaniseche good ordinary Liefernngen Stetig April 3,94

April Mai 3,94 Mai Juni 3,94 Juni Jul 3,96 Juli August 98Angust Septbr 4,00 Sept Oktbr 4,01 Okt Nov 4,02 Nov Dezbr
4,03 Dez Jan 4,01 d

gewöhni MMarico

Wasserstände bedeutet äber unter Null

e SSSaae ee TucArtern Brückenpegel 25 April 40,90 26 April 0,90
Weißenfels Oberpegel 2,58 2,56 2 2do Unterpegel a 0,88 A 0,866 2Trotha 26 27 s 7Alsleben Oberpegel 25 2,15 26 2,05 10 2

do Unterpegel a 2,56 2,55 2Bernburg 1,76 1,685 8Kalbe Oberpegel 1,76 4 1,74 2 udo Unterpegel 1,56 1,50 6 e
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Tser Bger BIbve
I April Fall Wuchsſ I April Fall Wueh

cC2 S2Hamburg 26 April nachm 6 Uhr Kaflee good average Santos
er Mai 35,50 Gd Sept 36,25 Gd Dez 37,00 Gd März 37,50 Gd
ehauptet
Hamburg 26 April
Amsterdam 26 April
Havre 26 April

Kaffee ruhig
Java Kaffee good ordinary 29,50

Schlußbericht Kaffee good average Santos
per Mai 43 25 Sept 44,00 Dez 44,25 März 44,75

Umsatz 4000 Sack

Ruhig

Zucker
London 26 April 9690 Javazucker loco 14 sh 9

Rüben Rohzucker loco 13 sh 9 stetig
matt

Hamburg 26 April
London 26 April

Amsterdam 26 April

numbers warrants s d

London 26 April abends 6

Silber 7
Silber 265

ploration 1,12 Cape Copper 4,18
Afrika 7,84 De Beers 17,50 Durban Roodepoort 4,37

8,05 Br 78,15 G
16

Bankazinn 84
Glasgow 26 April Vorm 11 Uhr 5 Min

2 d
Uhr 10 Ain

Roheisen Mixed
Glasgow 26 April Schlub Roheisen Mixed numbers

warrants sh d Middelsborough 51 sh
Bechuanatand Ex

Consolidated Goldfields of 8
New Jagers

Aussig 26 April
gemeldet

Budweis 25 0,565 13 Torgau 26 2,35 I
Brag Wikenberg 4 2,96 14Jungbunzlau 0,26 2 Roblau 2,51 12Laun 40 50 2 Barby 2,701 2Pardubitz 0,87 10 Magdeburg 2,28Brandeis 1,16 1 Tangermde 4 3,24 1Melnik 08 11 Wittenberge 2,841 4Leitmeritz 0,82 10 Dömitz Peg 25 2,42 8Aubig 26 1,33 10 Lauenburg 26 2,42 8
Dresden 0,10 12

Von den oberen Plätzen werden 45 em Fall

e reren mee z t h v t h rn ePortug unif Tit III freo 14,80b626 Pr Hyp A Bk ab 3/2 101 b un 4dutrie Alle Berl Elekir Werke 4 101 80b arpener 1892 con v 17
B rliner Börse Rumän Anl amort 5 101,8060 do do do 4 95 90b20 h D D agao do unkK 06 42 101,800 do unk 07 4e do do Kleine 5 I0t,s06 do unk bis 1913 4 102,6e0 Albert Chem Werke 15 343 5obza do do unk 08 4 103,506 Hartm Maschinen 42 105 79620

26 April do do v 1894 4 22,00b26 Preub PIdb Bk S XX Alfeld Gron Papierf 6 164,008 Bismarckhütte 42 104 108 Heiios elektr 4/2 80,900nung 2u den telephon Ru s Anleihe v 1305 a 94,50026 u XXIunk 1910 4 101,40b28 Annaburger Steingut 7 166 oobz Braunsechw Kohlen 4 105,300 Hibernia 1903 4e e r Aben piait do V 1890 II Em 4 40 XV unk 14 4 03 00bz6 Archimedes 4 3 50626 Buderus Eisenwerke 4 MHöehster Farbw 4/2 105 50b
8e S do Cons 89 25 u I0r 4 87,60b2 do S XXVI unk 14 3 100,756 Arenberg Bergbau 40 682,068 Burbaeh Gewerksch 5 Mohenfels Gew 5 104,7560

do conv Obligat 3 82,1 o0bz do S XXIV unlk 12 3 97,00b26 Balcke Tellering Co 10 188 00b28 Charlott Wasservwr 4 Gebr Körting 4/2104 990620
Schwed St R A v O4 32 do Kl Obl unk 08 4 Io0 400 Berlin Charl Bau 760 00b26 Continentale do 42103 60b26Krupp Gussstahl 4 102,2562

Bank Diskont Bukar Stadt A 88 ev 42 98,75bz0 do do unk 04 3/2 96,000 Berl Vnionbrauerei 6 118,50b23 Dannenbaum 4 106 ob Laurahütte 4 102,606
Berlin Wechsel 3 Lombard ä do do Kleine 4 e 98,75026 do Com ObI II b 10 4 104 2560 do Bock Br ev u n 8 151,30d2 Dessauer Gas 41/2 107,600 Ludw Löwe Co 4 101,500
Amsterdam 22 Brüssel 3 Buen Air do 500 L 4 94,406 do do IV unk 12 32 101,308 do Spand Berg Br 7 169,50 v do 1892 4 107 408 Naphtha Gold Anl 4 100 508
Italien Plätze 5 Kopen do do 100 L 4 e 9440dz0 do do III unk 12 3 100 000 do Königst Br 6 121,90b2 do 1898 4 II05 4a06 Neue Bod Ges 4 101 5062
hagen 42 Lissabon 4 Lissab do 862000 M 4 87,50t28 Rh W C S TX IXa 4 1102,606 do Pfefferberg Br 14 251,75628 Deutsch Atl Tel Ges 4 102,40b20 do do /2 95,900

London 2 Madrid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 o s0bz do S VI unk b 08 32 96,900 Breslauer Olfabrik 3 85,906 Dtseh Bierbrauerei 412 103,606 Norddeutsech Lloyd 4/2 103 5062
Faris 3 Petersburg und IScred Hyp Ptäbr do 8 X von 1906 4 103,108 do Spritfabrik 15 262,00b2 do Kabelwerke A do do 4 101 4062Warsehau 52 Sehwed J P de 4 o g00 Sächs Boden Credit Breuer Masch Fabr 2 1133,s50b2 Donnersmareckhütte 4/2 102,06 do 1902 4 1101 8060

Plätze 42 Norw Plätze /2 do do rückz 103/2 4 103 600 8 III unk b 1909 4 o3,606 Caroline b Offleben 15 232 3026 Dortmund Vnion 5 111,806 Obersechl Pisenb B 4 103,50b28
Schweiz 32 Wien 32 do Stägte Ptäp 02 4 100 75020 do S IV unk b 1910 4 03,000 Charlottb Wasserw 153 295 00b2 do do 5 163,406 do Eisen Ind 4 100 106e

Vngar Sparic Pt i v 43/2 101 360 2 S II 3/2 99,506 Consol Marie Br W 3 119,00b6 I lief er Jt 99,40b Rombacher Hüttenw 4/2 104 6062
D r l Schwarzbg Hyp B Deutsche Jute Spinn 8 170 00b26 Elektr Lief Ges 4/2105,7062 Rybnicker Steink 42 102 00b20Geldsorten und Banknoten c e 4 8 vru mir 4 1101 006260 do Spiegelglas Ges 14 253,906 do i T rie e 104 bot Sehaiker Gruben 4

arletta ire r dIp8St 19 o S VI unk b 12 4 102,50b28 Dresdn Gardin F 12 208,00b2 do do unkK 10 42 105 406 do do 18981 4Puten W St dw T 77 v t d 3 97,500 do Strassen bahn 82 136 00026 S r S 102,400 33 43 1 4and 0 o I r estd Boden Credit Dürkopp Bielef M 28 1449,30b2 Georg Mar Bergw 2 o o 4 101,9008 Gulden Stücke öst do o 1860 L 20 S II kündb 4 1101,200 Päseolerter Eisenh 0 133,00620 do do 4 Schuckert Elektr 4 ic0,600
Gold Dollars do g t I62 258 4o Ser T 4 l101,o00 Hüsseldort Waggonf 14 291,006 Ges f Klektr Vntern 4 160 7562 do do 42 102 9020Imperials alte do 40 1364 Lose fr MPSt 485 60b2 do Ser V unk b 09 4 Iot 808 Keokert Maschinen F 9 151,60b28 do do 4/2 104 ob Siemens Halske 4 103,3062

do do 2u 500 G Russ Präm Anl do Ser VI unk b 10 4 1102 108260 EIberfeld Farben 25 537,5062 Vewerkseh D Kaiser 4 do do 4 103,260do neue 16,19b2 a 4 V e o vo 93 e r 4 102,786 do Papiertabrik 20 292 00va6 do unk 10 4 I01,00bz20 Union Elektr 42 103 2562
do do zu 500 o F o Ser III unk b 05 3 96 00626 Erfurter Strassenb 61/2139 750 Hamb Amerik Pakf 4 102,250 Zeitzer Maschinen 4 iAmerik Noten 2u 1 D 4,2025b2 do Ser IV unk b 07 3/2 97 20d20 Fagon Mannstädt 10 231,0062 do do 4 104,5062
do Coup z2hlIb N V Flensburg Schiffbau 11 230,00be r eOest Bkn Abschn 2000 K 85,40b2 Hypothekenbank Pſandbrtefe Freund Masch conv 10 342,75b2 x B W e 136 9090b29Russ do do 2u 500 R 216,00b2 u Obligationen Fritzsche Buchbind o 33,00t20 eipziger örse o Bodenkreditanst 153,5084 v Band Alktien 4do do do 5 3 u 1R 216 00b g Gaggen Fisenw A 5 132 10026 Vogtländ Bk Plauen 10 196,500Skandin Bkn 27967 Berl Hyp 80 9 abg 100 50b26 armer Banſc Verein 6 129,750 Gelsenk Gußstahl 0 1112 00b 26 April 1905 Zwicekauer Bank 6 110,50bRuss Zoll Coup 1 R 323,70b2 do do do /2 94,750 Braunschw Bank 41/2115 25026 Gerresh Glashütten I1 217,806b2 HrzlI Altenb Landes

do do kleine 323,7062 b V u II 4 102,250 Bresl Wechsel B A 5 106 75020 Gladbach ök c Heutsehe Fonds bank Obligat 32 100,750
raunseh wer an CoburgerKreditbankt 4 95,000 Görlitzer Eisenbbed 15 325 z do do do s IV 3 100,750S XVIII unk o5 4 rot 2000 an Pri R 52 127 608 Grevenbroieh Masch 0 98,00tz Sohs St An v 18551 3 25 200 auvanke f Dresden

Hentsche Staatspap Pſfand Danziger Privatban /2127,6 do do 1852 68 ev 3 t 00 350nud Rentenbriefe Provinz ung do S XXIXXII uK 11 S 102,75020 Htseh Asiat Bank 10 178 00b6 Griesheim Elektron 12 279,2560 Alten Suadt An v t Hyp Oblig gar 3 97,508
Stadt Anleihen und Lose do S L I 317 25,75022 Dtsch Et W Hahn 42 113,60t26 Handelsg f Grundb O 185 bote 1899 Tu II 4 104,250S do S II IX XII XV 3 e 96 ob di Hypoth 8 Beri 7 146,600 Hansa Dampfsehiffg 6 181 s 5emnitz St An 89 31/2 99 300 Industrie Aktien
Reichs Sehatzanw do S X ja 31 26 00028 Gothaer Privatbani 6 125,s0tze Harb Wien Gummi 12/2 281 o0oba0 r 07 3 99 900 Altenb Akt Brauerei 11 185 000

rückz 1905 4 100 20b2 do S XX unkK b 1910 3/2 96,006 Hamb Hvpo h B 8 170,90b26 Harkort Bergw Ges 9 170,80b2 u Gröllwitz Papierfap 12do von 1904 32 100,600 D IIyp B Pkab VII 4 100,80b26 r re e ab 7 Hedwigshütte 10 204 10bz0 40 do 1874 conv r 99,808 58 rentabä 18 274 000

7 E übeckerKommerzb g Spi LBad St A O unev 09 4 104 otes do XI XII unk 10 4 102 00b26 1feining Lypoth B 7 158,100 Hein Lehmann 0 126 25826 er x z 100 e Serd Iutespinn Lit4 2 322,500
do Präm Anl v 67 4 155,756 do XIV unk b 1914 4 103 00be6 Preuß Hypothb A B 412 129 40b20 Herbrand Waggonk 61 171 1 062 T o 1 104 600 do do Lit B 18 248,500

PremerAnl 1 88 /2 8092 O e /2 Westdtsch Bod Kr 2 140 ,75020 Hoffmann Waggon 12 316 00b0 T zu 90 g Glauziger Zuckerfab 10 141,000Gr Hess St A 32 100,258 Gothaer Grunder Hoteibetriebs Ges 18 289,50b20 42 a T 903 Gohlis Bierbr St A 6 130,00nHamb Staats Rente Pr Pf I 312 136 00b26 Iise Bergban 14 312 50020 a p 33 r e do do Prior 6 130 d00am rt 21 100 100 45 49 23,59226 erntsche Risenb Frioritäten Inowrazlawsteinsalz 5 I15,256 do do 1876/8411 87 3/2 100 206 Golzern M St A 7 1143,758
do do 1904 3 100 106 do do III u IV 32 103,006 Körting Gebr 5 147,50t20 4o 1890 v 87 3ie 1007200 Grimme Hempel rLüb St Anl unk 14 32 88,800 do do VIu VII 4 ot obae ffaſh Bann 7887 e 57,600 Lauchhammer eonv 5 168 6o2 49 1897 er I18 312 100 200 Körbisdort Zuckert 8 149,509

Oetpreuß Prov An Zu J n 4 o Lüb Büchen v 1902 3 Linke Wagenbau 822282 ob dent V St A 1868 u 997300 Sehönb Sächs Wepst 12 264,008
do do 3 98,60d2 43 7 Magd Wittenb St A 3 Mgdeb Bau u Kr B S 94 606 i ger II 318 997300 Ztöhr Co Kammg 5 145,000u n 78 Svng raeh ug 97 dor8 Starg Küstr uk 19061 3 D e 77 do St Anml 1897 3 99,306 e re t eTeltow Kr Ani u 15 4 do S XI unk b 1913 312 87,500 do Allg Gas 62 132 506 33 33 i 103 250 Leiprig Vereinsbr Ats

armen Staat Am e o 4 1327208 Pentsche Risenv Stamm Axt 90 Nähienwerke g os 7s3 1897 er II 4 1037250 aletabr Sonſonaitz 9 t86 soa
Berlin St Synode o2 22 23102 do 101 450 4 103,2520 u S ner Fergan n 4 Bann Eier St A 1861599 312 39,756 Mernsks 7 15 aOassel St Anl I 1901 32 99,200 8 190 3 u 95 Eutin Libeek 20 u a war urzen do 1893 1902 392 99,750 Kamms Vorz A 9 135,000Chariottenb 95 99 02 3 100 250281 a 3 25 60 Liegn Rawitsch Lt B 3 101,75b23 Mechan Web Zittau 16 233 00be0Cöthen s08190959603 312 c ſpz h s vrit Nordh Wernig Lit Al 492 93 00bs e 1 273 Biscnbahn Staman Aktien v e e

21 9 e T r J 1 757 g e 7 4 eBelege 1800 nun 20 o 45 J frunn be Zu Neu Paiiovnefreoze e h t ſt5 235 900 n Airt Brauereif 4 103562do Zu 100 100 e u w 102298 Austn Eieenb Priorktäten 3 Busehtiehrad Lit A 1010/21 290 o08 Cröllwitz Papierfab I 277

wer 3172 t h I I U V D 5 e 7 7 3 24 We do do alte u conv s 96 000 Anatol Bhn T Kleine 5 104 90 b Nordsee Dampffisch 8 138 00820 do Lit B x 277,258 Strasgonh 4 102 750
isenach1899 uncv 09 4 Mein Hyp Bk S II 4 101 totee zünz Kiei n Graz Köllach 5 115,000 Gr Leipz Stras 10Fraukturt a 1903 3 99 400 Mein Hyp J Da do Ergänz kleine 5 104,20626 Nürnbg Herkulesw 9 188 506 Prag Dux Pr Abt 4 99500 ILeipz Baumw Sp 4 103 100

ciauehau 1891 1903 31 98 900 do do x do 13 Centr Pac I Ref rz 49 4 101,303 Obersechles Chamotte 9 183,508 rag 3 do Centraltheater 5Halberstaat 1902 32 93300 42 u 5 o ra29 P ppelner Aement 131,25 äo Flektr Werke /2 100 258Köln 1900 uncr 06 1 102 700 90 VIII unk P ira 4 ioz,sos Kosl Woron v 1884 4 Petersb eleict B St A 372 i 75b20 An Visenvb Prior Ob 49 merte
ao 94 96 98 1901 03 31/2 99 40d2 do IXx unk v 1914 S e Kronp Rudolfb gar 4 102 ob do do Vorz Akt 123 40h2 Aussig Tepl 96 Gold 3 95,30626 do Kammgarn sp 4 101,750
üvwhgare Se 24 155 99 95 40 CoOnV 22 97 9066 K Chark As v Iss0 4 àRReichelt Metallschr 11 212 00b2 t bat 31/2 94,700 Malzfabr Schkeuditz 4 101,750Rürnberg St A 1903 3 23,256 o ungonv b 1905 3 97 ob Kurs Kiev 25 Rhein Spiegelgias Mr G 182 252 n Norden es e e e ee

w 4 r e D e 51 2 Mansk rksch VSächs Idw Pfbr II do unkdb b 1907 377 97,00bz6 Afacedon Gold Prior 3 65,75026 Rh Westt Sprepgst 10 229,7562 Buzchüenpr 1896 r 4 101758 e do 1875/79 ev 4 102 ſ06
XXII XXIII 4 103,106 do X unecv b 1913 3 98,00b26 o do kleine 3 67,20626 Sächs Gussst Döhlen 12 292 25626 Dux Bodenb 93 sikr 3 33,256 do do 1882 4 102,100

do Kreditbriefe 4 102,808 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 Saxonia Zementfabr 52 155 25820 o 1891 Stkr Silver 4 100,500 do do 18931 4 02 to0do do 3 99,906 8 IV unk b 09 101,50b20 do Kiew Wor uk o6 4 88 o Schl Leinw Kramsta 4 132 00bze do d0 Gold 4 T do do 1897 4 102,100Kur und Nenmärkerf do unk b e6 86 006 o Smolensk 4 90,5002 Sehles Zinkh St Pr 17 396 00t20 90 Em I 1869 5 110,500 do do 1902 4 103 909
Bräbg Rentenbr os o orddtsehe Grunder do Wind Ryb unk 091 4 16868,4062 Schöfferhotf Br Mainz 11 171,750 Em II 1871 5 110,6506 Naumbg Brk Oblig 5 101,000

Pomm Rentenbriete 4 103,000 a e l wer Tun 77 dar P ilz 76 60 d 12 203,00b8 do Em III 1871 Gold s Stöhr Co üeipzig 4 103 000
Posensche do 4 103 a o S unK P e sterr Frz St B alte 91 608 Schuber Salzer 20 313,0022 Graz Köti 1V 781 2 73,250 Tittel Krüger 4 99,905Preußische do 4 103250 Pr Bd Cr S IVrz 115 4/2 115,108 do do v 1874 3 89 80b20 Schwartzkopftf Msch 10 255,75b a u 7 4 100 280 Zeitzor ar T Sol o oog
Sächsische äo 4 103,000 do do S X rz 110 42111,306 do do v 18851 3 Strals Spielk St Pr 7 132 00b26
Schlesische do 4 1102,756201 do do S XIII 4 1101 ob do do v 1895 3 34,756 Terr Ges Halensee 3320 ob ſandbrie re Konien Aktien u PrioriätenBraunschw 20 TIr Tose 8 IV unk P 5 4 I01 ob do do I u II 5 111,100 Verein Chem Werke Erbl Rittersch Kr 3 91,000 rM r stuei do S XVII do 1906 4 101,30628 do do Gold 4 Iot 60b2 Charlottenburg 12 227 o08 do do 3/2100,000 geb Steink V 45 1055Mark per Stück 203,000 r 100 Erzgeb Steink V oKöln Minäd 3/2 Pr Anl 148 500 do S XVIII do 1910 4 102 30626 Orel Griasi Obl 89 4 388 9062 Ver Dampf Ziegelei 15 216 00b20Landst Bank Bautzen /2 100 25020 Gersd Stlcb V St A 13,50
Dteining 70 Lose M p St 46 109 do S XIX do 1911 4 182,200 Portg v 1889 abg I R 42 101,300 V Köln Rottw Pulv 12 278,75020 Leipz H B u Anl S do do Pr A rſas l

g II LAZZDT do 8 XXI do 1913 103 00828 Rjäsan Kozlow 4 93,008 V Stahlw Zyp u Wis 9 139,50b20 8 E unk b 1906 3/2 98,400 do do do II 43,50
do S XXunk b 1913 7 do Uralsk v 98u b 09 4 87,70b2 Voigtl Masch St Akt 6 155 90b20 do S VII do 1908 32 98,400 Kaisergrube b Ciers

AnsIhndische Fonds do S L 3 96 30 b Russ Südostbahn v o 4 688,400 do do Vorz A 6 156,500 do 8 X do 1913 3 98,300 dort St A o 19,903Stadt Anleihen und Lose do S K 3 96 20620 Russ Südwestbahn 4 87 80020 Westkäl Kupfer 3/2 123 00b20 do S Bund O 4 103 100 do do Pr Al10x Fonb u do S XVI u conv 3 86 00b Rybinek unk b 1906 4 388 ob2 Westl Boden Ges o 133,5062 do 8 D 4 1103,100 Oberhohnd Forst
t i i7 17 Pr Ctr Bd Cr v 1800 4 o 50602 8üdösterr 590 ObIlig 5 107 60b20 Wollwaren Merkur 20 1225 006 do 8 F unk b 1906 4 103 100 do Schader 30 227,008

hiſen An es a e e eeeeeeeeeerntee do S III do 1908 4 03,200 Zwiok Oborhohnd 4126,00Chines do v 1895 6 o v I 89 54 r zu Wan g d Obligationen von Industrie do PIdb 8 IX uk 10 4 102,800 Zwiek St Vereinsgl r20 1405 on
do do kieine 6 106 60be6 o v 1896 do iel 39 96 700 h W I S Gescliachaſten an Aktien I r 8165,000
e 3 u 3 e 3 r 97 400 Mt An Fabr ar f Grundb Lpz h n eKlei o Coutr Boden Ausländ Risenb Stamm Akt do o 4/2 105,260 Leipz Baubank 5 104,750 j engldo 590Gldrte P 1,6 48 25626 komm on e u Allgem Elektr Ges 4 102750 do Immob Ges 8113 176,000 ereinsgl i b 2

eine 1,6 48,256201 do do V 67 91 o9,250 Anatoſ Elsenb Volſeſ do e 101 ob bauer Banie 7 i la o rig i 368 lerr einhtl Rentel 4 100,40b26 do do v 1696 99 900 do do 60 5 l104 be Anhalt Kohlenwerke 4 s8 900 Oberlausitzer Bonk 6 136,000 Frior
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